
 
 

Digitale Regenpause 

 – ein Angebot im Starkregen-Netzwerk Niedersachsen – 
 

Wir laden Sie herzlich zu unserer nächsten Digitalen Regenpause am 23.01.2024 ein. 
Wir freuen uns auf einen offenen Austausch zwischen Expert:innen sowie 
interessierten Städten und Gemeinden! 

 

Kommen Sie zu verschiedenen Themen miteinander ins Gespräch – der Fokus der 
nächsten Digitalen Regenpause liegt auf wie geht es weiter, wenn die 
Starkregenhinweis- bzw. -gefahrenkarten vorliegen. Es wird hierzu jeweils einen 
Beitrag aus der Stadt Hannover (Dr. Michael Pabst, Stadtentwässerung) und aus der 
Stadt Hemmingen (Silke Nolting, Klimaschutzmanagerin) geben, die von ihren 
Überlegungen und Erfahrungen berichten werden, sowie Raum für Fragen und 
Diskussion sein. 

 

9. Digitale Regenpause 

am 23.01.2024 von 10:00 – 11:00 h, online 

Die Digitale Regenpause wird via zoom stattfinden. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
nötig. Als Teilnehmende im Starkregen-Netzwerk Niedersachsen erhalten Sie den Link 
automatisch zwei Tage vorher. Für einen regen Austausch untereinander werden wir 
virtuellen Raum anbieten, in dem Sie miteinander und mit Expert:innen ins Gespräch 
kommen können. 

 

Die Initiierung des Netzwerkes erfolgte als Bestandteil des vom Niedersächsischen 
Ministerium für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz mitfinanzierten Pilotprojekts 
„Kommunale Starkregenvorsorge“. Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen das Netzwerk 
weiterzuentwickeln und Niedersachsen nicht im Regen stehen zu lassen!  

Für Rückfragen zur Digitalen Regenpause oder zum Starkregen-Netzwerk 
Niedersachsen stehen wir gerne unter folgender E-Mail Adresse zur Verfügung: 
starkregen@uan.de   

 


